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Nachdruck verboten,

81 FortſetzungO die Schlange murmelte er Sie geht zu ihm
Und mehr denn zuvor erkannte er die Nothwendigkeit den
Brief zurück zu erlangen

Jch kann in mein Zimmer gelangen ohne geſehen zu
werden weun ich durch den Garten die Hintertreppe hinauf
gehe ſagte er ſich und werde wieder hier und im Bette
ſein ehe ſie zurückkehrt

Darauf ohne zu bedenken ob er auch ſtark genug ſei
und daß er ſich der Kälte ansſetze erhob er ſich zog ſeinen
Schlafrock und ſeine Morgenſchuhe an und verließ geräuſch
los das Gemach Sollte mir Jemand begeguen ſo heuchle

ich plötzliches Delirinm ſagte er
Die Lampe in der Halle war ausgegangen Nach einigen

Schwierigkeiten öffnete er die Thür und gelangte in den
Garten Leichter Schnee bedeckte den Boden es war bitter
kalt und ein ſchneidender Wind bewegte die Aeſte der Bäume
Das große Haus lag wie eine dunkle Maſſe in der weißen
Umgebung Vier Fenſter nur waren belenchtet im Hauſe
zwei in ſeinem Zimmer unten und die anderen in Strattons
im zweiten Stock in dem ein helles Kaminfener brannte
Zwei Kandelaber verbreiteten ein Meer von Licht welches
ſo intenſiv war daß Jefferſon deutlich die Konturen ſeines
Freundes erkannte der in der Nähe des Fenſters hinter
den Vorhängen ſtand Plötzlich wendete ſich Arthur als
wenn er durch ein Geränſch geſtört werde Jefferſon er
klärte ſich ſofort die Urſache dieſes Umſtandes und wie er
gedacht erſchienen bald die Umriſſe einer weiblichen Geſtalt
an der Wand welche er für die ſeiner Gattin erkannte
Und er hatte ſich gezwungen bis heute noch zu zweifeln
Aber er hatte Beweiſe erhalten ohne ſie geſucht zu haben
Welcher Grund nun führte ſie in jenes Zimmer und zu
dieſer Stunde Sie ſchien in großer Erregung zu ſprechen
denn ſie begleitete ihre Worte durch heftige Geſtikulationen
Jefferſon war überzengt daß Annie mit irgend einem An
liegen zu Arthur gekommen welches er ihr abſchlug wie

Er kannte ihre Be
wegungen ganz genau hatte ſie doch mehr wie einmal in
W Gegenwart ebenſo die Hände gerungen und ihr Haupt
gebengt

Sein phyſiſcher wie ſein Gemüthszuſtand nöthigten ihn
ſich gegen einen Baum zu lehnen wenn er nicht Gefahr
laufen wollte umzuſinken Er bemerkte daß als Arthur
ihr die Gewährung des Anliegens abſchlug ſie die Hand
zu einer Drohnng erhob Daun nahm ſie wieder zu ihrer
vorigen Attitüde die Zuflucht Ah flüſterte Jefferſon
er wird ihren Bitten nicht widerſtehen können und nach

geben müſſen Arthur beharrte auf ſeinem Willen nicht
eine Muskel ſchien ſich an ihm zu bewegen Ah dachte der
unglückliche Gatte er ſcheint ihr doch zu widerſtehen Jch
habe es nie gekonnt mein ganzes Daſein war der Er
füllung ihrer Wünſche der Befriedigung ihrer Laune ge
weiht O hätte ich ihr doch mehr Nerv und Willenskraft
gezeigt der Mangel darau war wohl die Schuld an
meinem tiefen Elend

Annie verlegte ſich augenſcheinlich nicht mehr auf Bitten
ſondern verſuchte ihren Zweck nur noch durch Drohungen
erreichen zu wollen deun ſie wandte ſich ab und geſtikulirte
mit außerordentlicher Heftigkeit Schließlich erklärte er ſich
für beſiegt deun er nickte mit dem Kopfe was ein Ja
bedentete worauf ſie ihm um den Hals fiel Die beiden
Schatten blieben dann noch einige Zeit in Umarmung ver
ſchlungen

Jefferſon konnte einen Schrei tiefſten Wehes nicht unter
drücken der aber glücklicherweiſe in dem Rauſchen des Windes
erſtarv Er hatte Gewißheit erlangt hier war ſie er
hatte nicht mehr an ſie ſondern an die Art und Weiſe einer
fürchterlichen Vergeltung zu denken

Einige Augenblicke blieben Annie und Arthur noch im
Geſpräch zuſammen und dann bemerkte Jefferſon daß die
erſtere ſich auſchickte das Gemach zu verlaſſen was ihm die
Möglichkeit raubte den Brief an dieſem Abend zu ſuchen
Er kehrte eiligſt ins Hans zurück wobei er vergaß die
Gartenthür wieder zu verſchließen Kaum hatte er ſein
Schlafzimmer betreten als er die Bemerkung machte daß
er im Schnee geſtanden habe denn auf den Morgenſchuhen
ruhten die verrätheriſchen weißen Merkmale Er ſchleuderte
ſie daher ſchnell unter das Bett und lag eben noch zeitig
genng unter den Decken um ſich ſchlafend zu ſtellen als
Annie erſchien Sie näherte ſich dem Bette und als ſie ge
wahrte er ſchlafe ſetzte ſie ſich in die Nähe des Kamins
und nahm eine angefangene Handarbeit wieder auf Bald
darauf erſchien auch Stratton augenſcheinlich in der Abſicht
eine Zeitung die er vergeſſen mitzunehmen zu holen Auf
ſeinem Antlitz aber lag der Ausdruck der Beſtürzung und
Unruhe Er trat zu Annie und fragte in leiſem Tone ob
ſie in der Nacht im Garten geweſen Sind alle Diener
zu Bett gegangen fügte er hinzu nachdem er eine ver
ueinende Antwort erhalten

z glaube wohl doch warum fragſt Du mich
das 2

Während ich oben war muß Jemand in den Garten
gegangen und auch wieder zurückgekommen ſein

Biſt Du deſſen gewiß fragte Aunie mit ängſtlicher
tiene

GBanz gewiß denn der Flur iſt ſtellenweiſe mit Schnee
et den Jemand auf ſeinen Schuhen ins Haus gebracht
at

Mrs Jefferſon nahm die Lampe erſuchte Arthur ihr
zu folgen und ging aus dem Zimmer indem ſie die Thür
weit offen ließ

Arthur hatte Recht Hier und da in der Halle ſah man
doch naſſe Stellen

Vielleicht war das Waſſer ſchon früher durch irgend
einen Zufall dahin gekommen meinte Annie

Nein ich kaun darauf ſchwören daß es vor

Mittwoch den 20 Januar 1892

Stunde keine naſſe Stelle hier gab Ueberdem ſiehe mal
hier liegt noch gar etwas ungeſchmolzener Schuee

ſel Einer von den Dienern muß dänn noch ausgegaugen
ein

Arthur ging an die Gartenthür und gewahrte daß ſie
unverſchloſſen war

Jch glaube es nicht denn ein Diener würde die Thür
wieder geſchloſſen haben aber ſieh doch nur die Riegel ſind
zurückgeſchoben und ich bin feſt überzeugt daß ich die Thür
verriegelte

Es iſt auffallend
Um ſo mehr als die naſſen Stellen auf dem BVoden

ſich bis an das Geſellſchaſtszimmer erſtrecken
Beide verharrten in Schweigen indem ſie einander ängſt

liche Blicke zuwarfen
Es kann unmöglich John geweſen ſein denn er ſchlief

als ich ihn verließ und ſchläft auch jetzt noch anſcheinend
feſt ſagte Annie Angenommen es war Jefferſon
Warum aber ſollte er in den Garten gehen Nicht im
Entfernteſten dachten ſie an die Möglichkeit daß er es um
ſie zu beobachten gethan denn ſie verſäumten merkwürdiger
in dem Angeublick die beiden erlenchteten Fenſter zu be
rückſichtigen

Wie Annie ſagte lag Jefferſon anſcheinend im tiefſten
Schlummer obwohl er jedes Wort deutlich vernahm das
ſeine Feinde ſprachen Er verdammte im Stillen ſeine Un
vorſichtigkeit und wünſchte nur daß ſie nicht daran denken
möchten ſeine Morgenſchuhe zu unterſuchen

Auffallend war es daß dieſe höchſt einfache Jdee ihnen
ſo fern lag

Jn dieſer Nacht überſtand Jefferſon eine ſchwere Kriſis
das Delirium marterte wieder ſein Hirn und Doktor R
erklärte am nächſten Tage daß der Zuſtand des Kranken
beunruhigender wie je zuvor ſei Symptome ganz entgegen
geſetzter Art wie man ſie gewöhnlich bei ſolchen Krankheiten
bemerkt ſtellten ſich ein und jedesmal wenn der Patient
ſein Selbſtbewußtſein wieder erhalten trieb ihn die Er
imerung an die Scene am Fenſter wieder zum Wahnſinn
Er hatte ſich nicht geirrt in der Beurtheilung deſſen was
er geſehen während er im Schnee des Gartens geſtanden
denn Annie hatte in der That von Arthur eine Zuſage ver
laugt und auch erhalten

Mr Curtis hatte ihn nämlich zu einem Ausfluge nach
Harpers Ferry eingeladen an dem auch ſeine Frau nebſt
Marion theilnahmen und Arthur hatte mit Freuden dieſem
Anerbieten zugeſtimmt

Annie aber die den Gedanken Arthur fern von ſich und
in der Geſellſchaft der ihr verhaßten Rivalin zu wiſſen
nicht ertragen konnte bat ihn zu Hauſe zu bleiben und als
Grund ſeiner Abſage die ſchwere Krankheit ſeines beſten
Freundes vorzuſchützen

Er hielt das nur ungern an Annie gegebene Verſprechen
und ſchrieb an Mr Curtis eine in genanntem Sinne ge
haltene Entſchuldigung

Mehr und mehr nahm ſeine Entrüſtung über Annie s
tyranniſches Weſen zu und er war es müde länger ſeine
Wünſche und ſeine Freiheit dem Willen derſelben zu opfern
Die Kette wurde mit jedem Tage ſchwerer und er ſehnte
den Tag berbei an dem er ſie zerreißen konnte Obſchon
er weder Roſa noch Mrs Stratton geliebt oder überhaupt
Jemanden ſo hatte ihn diesmal doch nicht die Ausſicht auf
die Mitgift Marions ſondern deren natürliche Liebens
würdigkeit in Feſſeln geſchlagen

Eines Abends kam er nach Hauſe und trug im Knopf
loch eine Blume die ihm Marion ſelbſt gegeben und welche
er vor ſeinem Eintritt in die Villa zu entfernen oder zu
verbergen vergeſſen hatte

Würde es unbeſcheiden ſein zu fragen wer Dir dieſe
Blume gab fragte Annie

Durchaus nicht der alte Mr Blant ſchenkte ſie mir
entgegnete Arthur

Wie die meiſten Bewohner Alexandrias wußte auch Mrs
Jefferſon daß der alte Friedensrichter niemals eine Blume
verſcheukte außer an Miß Marion Curtis der ſein Garten
wie ſein Treibhans zur Verfügung ſtanden

Du verſprachſt mir ſagte ſie Marion nicht mehr zu
beſuchen und das Projekt mit der Heirath für immer fallen
zu laſſen Laß mich ausſprechen fuhr ſie ungemein er
regt fort als Arthur ſie zu unterbrechen Miene machte
und erkläre Dich ſpäter Du haſt Dein mir gegebenes

Wort gebrochen und mein Vertrauen mißbraucht Aber ich
wiederhole es Dir dieſe Heirath findet mie ſtatt Warum
kamſt Du hierher Jch war früher ſo glücklich und zufrie
den und obgleich ich Jefferſon nie geliebt ſo achtete ich ihn
doch und gewöhnte mich an ihn und unbekannt mit dem
Glück wahrer Liebe trug ich kein Verlangen nach ihr Da
kamſt Du und ich war nicht im Stande dem Eindruck den
Du auf mich gemacht mich zu entziehen fühlte daß mein
Sinnen und Empfinden Dir gewidmet und mein Jeeal in
Dir verkörpert war Nachdem ich nun meine Ruhe geopfert
und mich mit Schuld beladen für die es keine Sühne und
Verzeihung giebt nachdem Du meine Liebe gewonnen und
erwidert willſt Du mich verlaſſen um einer Andern willen
Doch das geſchieht nie und wären mein Leben und das
Jeuer ja ſelbſt das Deine die Opfer in dem Kampfe

Fortſetzung folgt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 17 Januar Die Stumme von Portici

Große heroiſch romantiſche Oper in 5 Akten von Auber Ein groß
artig konzipirtes Werk in dem ſich eine politiſch aufgeregte Zeit ſpiegelt
Bedeutſame Situationen reihen ſich geſchickt und ihre Wirkung nicht
verfehlend ancinander Die Muſik iſt charakteriſtiſch elektriſirend und
ſich oft namentlich in den Chorſätzen zu mächtiger Leidenſchaft er
hebend das Libretto trotz mancher Greuelſcenen und ſchroffer Gegen
fätze intereſſant und aufregend Vorzüglich gearbeitet ſind die Recitative
meiſterhaft die orcheſtrale Begleitung der Zeichenſprache Fenellas Die
wilden Revolutionsſcenen die auf das Höchſte geſteigerte Exaltation
eines geknechteten unterdrückten aber ſich ſeiner Kraft bewußten Volkes
die Heldengeſtalt des Freiheitskämpfers Maſaniello die rührenden
Klagen des verlaſſenen Mädchens mußten den Komponiſten begeiſterneiner l und zu ungewöhnlichem Schaffen auregen dem auch die allſeitigſte An
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erkennung zu Theil wurde Der Geſammteindruck der heutigen Vor
ſtellung war ein guler Herr Meffert hatte an dem Fiſcher Maſaniello
eine dankbare ſeiner ſtimmtichen Veranlagung zuſagende Aufgabe ge
funden der er ſich mit Luſt und Liebe widmete Das Beſte bot er in
der Barcarole Seht ſchon ſtrahlt der junge Morgen in dem Duett
mit Pietro Das teure Vaterland zu retten und in dem Schlummer
lied Jn letzterem machten ſich Wohllaut und einſchmeichelnde Weich
heit der Tongebung geltend auch feſſelte der warme Vortrag Der
auf offener Seene geſpendete Beifall war berechtigt Weit weniger
künſtleriſch ausgearbeitet hörten ſich die vielen Recitative an insbe
ſondere im zweiten Akt vor dem Auftritt Fenellas Das klang alles
ſo ſchwankend und unklar daß die Deklamation empfindlich darunter
litt Ein wieder gar zu offen geſungener und zu gewaltſam herausge
ſtoßener hoher Ton ſtörte im vierten Akt und wäre beſſer vermieden
worden Darſtelleriſch gelang Herrn Meffert manches ſehr gut ſo
namentlich die letzte Scene Eine liebliche rührende Fenella deren
Geberdenſprache ebenſo plaſtiſch ſchön als deutlich und leicht verſtändlich
war führte uns Frau Hanna Rudolph vor durch treffliche Mimik
die Seelenſtürme und inneren Kämpfe der Verlaſſenen zum vollſten
Ausdruck bringend Als Erſatz für das ſtimmkranke Fräul Fritſch
erſchien Frau Emmy Gentz Die Sängerin iſt dem hieſigen Publikum
keine Fremde denn ſie gaſtirte ſchon vor zwei Jahren ſehr beifällig als
Suſanne Geſtern hatte ſie eine zu undankbare Auftrittspartie als
daß man von entſchiedenem Erfolg ſprechen oder überhaupt ein er
ſchöpfendes Urtheil über die Qualifikation der Dame für das Kolo
raturfach abgeben könnte Sie ſingt mit Geſchmack ſpricht deutlich
aus und ließ uns einige wohigelungene Läufe hören verſchmähte
es aber im Uebrigen die recht nüchterne Arie mit dem blendenden
Beiwerk von Fiorituren Trillern und Staccati auszuſtatten was
Kehlfertigkeit und Virtuoſität anbelangt läßt ſich daher vorläufig
ſo gut wie garnichts ſagen Das furchtbar hochliegende Recitativ und
die darauf folgende Arie im vierten Akt gehören zu dem Unbequemſten
was jemals einer Koloraturſängerin zugemuthet wurde Hoffentlich
findet Frau Gentz bald Gelegenheit ſich von vortheilhafterer Seite zu
präſentiren Das Spiel zeigte von Routine Für das Liebespaar
ſchien ſich der Komponiſt überhaupt nicht begeiſtern zu können Die
Opernliteratur wird kaum noch zwei ſo ſchablonenhafte unintereſſante
Geſtalten aufweiſen Sie ſind der eigentliche wunde Punkt des Werkes
und ſollten doch mit kräftigen Strichen gezeichnet ſein da ſich ja die
Handlung auf den Verrath Alfonſo s aufbaut Letzteren ſang Herr
Hofer ohne daß es ihm gelungen wäre dieſen beſchränkten langweiligen
und charakterloſen Prinzen dramatiſches Leben einzuhauchen was wir
übrigens auch überhaupt für eine Unmöglichkeit halten Der einzige
Vorwurf der den Künſtler trifft iſt daß er bei den Recitativen wieder
zu viel durch die Naſe ſang und im vierten Akt tremolirte Eine ſehr
anerkennensverthe Leiſtung war der Pietro des Herrn Keller
Darſtelleriſch kehrte er vielleicht das Harte Gewaltſame das dieſen
wilden Gefährten Maſaniellos nun einmal kennzeichnet nicht genügend
heraus geſanglich blieb wenig zu wünſchen über und beſonders das
Duett im zweiten Akt verdient den reichlich geſpendeten Beifall Die
kleineren Partien waren durch die Herren Brinkmann Lorenzo
Krieg Selva Langefeld Borella und Frau Einöder Hof
dame entſprechend beſetzt das Corps de Ballet gefiel mit der
graziös getanzten Tarantella Sehr wacker hielt ſich der Chor und
participirte an dem Applans im dritten Akt Zu bedauern war es
daß durch die Ungeſchicklichkeit eines in dem mörderiſchen Gewühl Ge
fallenen Heiterkeit erregt wurde Die Oper fand eine ſehr freundliche

Aufnahme C DStandesamtliche Unchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
16 Januar Der Briefträger Heinrich Klaus und Alma Kunze

Au der Moritzkirche 1 Der Poſtbote Reinhold Boje und Anna
Beyer Berlin

Eheſchlieffungen
16 Januar Der Lohnkellner Richard Wagner und Roſina Hell

mich Luiſenſtraße 8 Der Zeug und Blechſchmied Richard Hallupp
und Jda Wagner Brunoswarte 19 und Frieſenſtraße 1 Der Hand
arbeiter Johann Krautwurſt und Johanna Sojka Krukenbergſtraße 74
und Böllbergerweg 39 Der Bauunternehmer Auguſt Seiſer und
Thereſe Funk Lauchſtädt und Graſeweg 16 Der Handarbeiter Albert
Funk und Luiſe Schwarz Graſeweg 16 und Spitze 14 Der Bahn
arbeiter Wilhelm Wittwer und Luiſe Rohkohl Pfännerhöhe 7 und
Sandersleben Der Fabrikbeſitzer Bernhard Arens und Margarethe
Joſt Chemnitz und Karlſtraße 16

Geboren
16 Januar Dem Maler Alexander Krüger ein S Hermann Jakob

Alexander Karlſtraße 2 Dei Küutſcher Franz Rabe ein S Otto
Friedrich Spitze 29 Dem Oebſter Hermann Schmuhl ein S
Friedrich Hermann Gr Wallſtraße 35 Dem Schloſſer Hermann
Bärwald eine T Theodora Elsbeth Schillerſtraße 27 Dem Fabrik
arbeiter Hermann Edel ein S Hermann Riemeyerſtraße 13 Dem
Maſchinentechniker Guſtav von Uslar Gleichen eine T Elfrieda Hertha
Elenka Magdeburgerſtraße 34 Dem Kaufmann Robert Schulze
eine T Gertrud Margarethe Antonie Marienſtraße 8 Dem Fabrit
arbeiter Otto Neuſchwänzer gen Kraneis ein S Albert Otto Paul
Freudenplan 3 Dem Kaufmann Hugo Krauſe eine T Margarethe
Friederike Brüderſtraße 15 Dem Schneider Otto Belger eine T
Martha Gr Märkerſtraße 17 Dem Droſchkenkutſcher Paul Reiche
eine T Luiſe Roſa Martha Gr Berlin 5

Geſtorben,
16 Januar Des Kaufmann Otto Schumann S Otto 1 Geiſt

ſtraße 54 Der Maurer Wilhelm Kluge 44 Bahnhofſtraße 9
5 e JStandesamt Giebichenſtein

Meldung vom 13 bis 15 Januar
Aufgeboten

Der Klavierſtimmer R W Mader Halle aS und A M E
Heiſchkel Reilſtraße 26

Eheſchließung
Der Brauereiarbeiter Fr F Mehnert Trothaerſtraße 13 und H W
Kamm Burgſtraße 32

Marktbericht
Dienstag den 19 Januar

Eier pro Mandel 1,20 MkButter pro Pfund 1,05 1,15
Kartoffeln pro 5 Liter 0,38 0,40Wirſingkohl pro Mandel 0,75 v
Weißkohl pro Mandel 0,75 v
Mohrrüben pro Mandel 0,10 0,15
Rothkohl pro Mandel 0,75 1,00
Sellerie pro Mandel 0,80 1,00
Zwiebeln pro 5 Liter 0,40 0,50Blumenkohl pro Stüch 0,35 0,40
Kohlrüben pro Mandel 1,90 1,20
Pflaumenmus pro Pfund 0,20 0,30
Sauerkraut pro 2 Pfd 0,14
Senfgurken pro Pfund 0,40 0
Pfeffergurken pro Pfund 0,50
Preiſelbeeren pro Pfund 0,30 nGetrocknete Kirſchen pro Pfund 0,20 0,80

do Birnen pro Pfund 0,25 0,35
do Aepfel pro Pfund 0,25 0,30

Gänſe pro Stück 6,50 9,00Enten pro Stüch 350 4 50
übner pro Stüch 2,50 2,75

175
Tauben pro Paar 1,90 1,20

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Hähne vro Stük
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Deiie 6 Mitivoch
Dentſcher Reichstag

Originalbericht des General Anzeiget
159 Sitzung

53 Berlin 18 Januar
V Uhr Am Bundesrathsttiche von Stephan und Kommiſſare

Das Haus iſt nur mäßig beſetzt Die zweite Berathung des Neichs
haushalts vro 1892/93 wird beim Etat der Reichs Poſt und
Telegrapheuverwaltung fortgeſetzt An Einnahmen aus Porto und Tele
grammgebühren ſind 227 190000 Mark eingeſtellt worden gegen das
Vorjahr 10 Millionen Mark mehr

Als Referent der Budgetkommiſſion führt Abg Buhl natlib aus
daß in der Kommiſſion Zweifel daran erhoben worden ſeien daß die
erwähnte Steigerung der Einnahmen wirklich erreicht werden würde
von anderer Seite ſei aber die Summe als zutreffend bezeichnet und
habe ſich daher ſchließlich auch die Kommiſſion für dieſelbe ausgeſprochen
Die von verſchiedenen Seiten gewünſchte Herabſetzung der Fernſprech
gedühren habe der Staatsſekretär des Reichs Poſtamtes in der Kom
miſſion dringend widerrathen und auch die Kommiſſion habe ſich aus
finanziellen Gründen nicht entſchließen können eine ſolche Herabſetzung
zu befürworten Auch gegen das Verlangen bei der Anlage von
weniger wichtigen Fernſprechlinien auf die Forderung einer Garantie
von Seiten der Intereſſenten zu verzichten habe ſich die Poſtverwaltung
ausgeſprochen Was das Verlangen der Behörde betrifft nach welchem
Gaſtwirthe ihren Gäſten die Benutzung des Fernſprechers nicht geſtatten
ſollen ſo hat der Herr Staatsſekretär eine nochmalige Prüfung zu
geſagt Ueber den Vertrieb der Zeitungen durch die Reichspoſt und
die Gebühren hierfür ſoll dem Reichstage ein beſonderes Geſetz unter
breitet werden Die ordentlichen Perſonalausgaben des Etats erhöhen
ſich um 11 Millionen in Folge erheblicher aber auch nothwendiger
Perſonalvermehrungen

Abg Wiliſch freiſ befürwortet eine Herabſetzung der Depeſchen
gebühren auf drei Pfennige pro Wort Der Ausfall bei den Ein
nahmen würde bei Zugrundelegung des jetzigen Verkehrs nur zwei
Millionen pro Jahr betragen Jn Wirklichkeit werde ein ſolcher Ein
nahme Ausfall aber gar nicht entſtehen da der Verkehr ſich entſprechend
erhöhen werde da man dann beim Telegraphieren nicht ſo wie jetzt
mit den Worten ſparen werde Redner wünſcht ferner eine Herabſetzung
der Gebühr der grauen Poſtaufträge

Abg Dr Bachem Ctr beſchwert ſich über die Maßregelung von
Mitgliedern des Poſt Aſſiſtenten Verbandes der doch nur eine Ver
beſſerung der wirthſchaftlichen Lage ſeiner Mitglieder anſtrebe Redner
wünſcht eine öffentliche Erklärung wie ſich die oberſte Poſtbehörde dem
Verbande gegenüber ſtellt So lange die Poſtverwaltung nicht juriſtiſche
und wirthſchaftliche Gründe gegen den Verband hat ſind Maßrege
lungen wie ſie jetzt vorgekommeu ſind unbedingt unzuläſſig Hinſicht
lich der wünſchenswerthen Sonntagsruhe der Poſtbeamten iſt aller
dings ſchon viel geſchehen doch beſtehen noch immer einzelne Mißſtände
um deren Beſeitigung der Redner bittet Endlich weiſt Abg Bachem
noch darauf hin daß das Durchſchnittsgehalt der Poſtverwalter niedriger
iſt als das der Poſt Aſſiſtenten und Ober Aſſiſtenten obgleich die Poſt
verwalter aus dieſen entnommen werden Aufklärung hierüber iſt
wünſchenswerth

Abg Wöll mer freiſ bringt verſchiedene Unzuträglichkeiten im
Briefverkehr zwiſchen Berlin und ſeinen Vororten zur Sprache die um
ſo ſchärfer hervortreten als eine Anzahl Berliner Straßen nur zu
einem Theil zu Berlin zum andern zu einem der Vororte gehören
Die Einverleibung der Vororte in Berlin wird ja kommen aber es
können darüber auch noch viele Jahre vergehen weshalb eine Neu
regelung der einſchlägigen Verhältniſſe recht wünſchenswerth iſt

Staatsſekretär v Stephan Daß die Wünſche des Herrn Vor
redners viel Berechtigung haben erkenne ich ja an aber ihre gänzliche
Verwirklichung wird doch erſt mit der Einverleibung der Vororte in
Berlin möglich werden Der in Berlin arbeitende Poſtapparat iſt
heute ſchon ein ganz gewaltiger und daß wir bemüht ſind den Wünſchen
des Publikums Rechnung zu tragen beweiſt der Umſtand daß ſeit 1876
ſich die Zahl der Poſtanſtalten in Berlin vervierfacht hat Was die
Sonntagsruhe der Poſtbeamten betrifft ſo iſt das Möglichſte bereits
gethan

Abg Dr Lingens Ctr beſtreitet das Die Poſibeamten müßten
einen völlig freien Sonntag haben damit ſie mit Frau und Kindern
dem Gottesdienſt beiwohnen könnten Eine Sonntagsruhe nur am
Nachmittag genügt nicht

Abg Bebel Soz beſchwert ſich darüber daß die Bearnten viel
fach das Nebengewerbe als Muſiker betreiben Nicht weniger als
18,000 Beamte im deutſchen Reiche ſollen ſich in dieſer Weiſe noch Geld
verdienen und ſchädigen hierdurch die Mufiker von Beruf Der Staat
ſoll aber ſeine Beamten ſo bezahlen daß ſie ein Nebengewerbe nicht zu
betreiben brauchen bei ausreichender Bezahlung der Beamten kann
auch recht gut dafür geſorgt werden daß ſie anderen Berufen keine
Konkurrenz machen Unter der Ausübung eines ſolchen Nebenberufes
leidet auch der Dienſt Dann möchte ich noch Eins erwähnen Durch
den Markenverkauf für die Alters und Jnvaliditätsverſicherung ſind
die Poſtbeamten in der That ſchwer belaſtet worden Zu erwägen
wäre deshalb ob nicht beſondere Bureaus errichtet werden ſollen die
ja dann den Markenvertrieb übernehmen können

Direktor im Reichspoſtamt Dr Fiſcher Die Poſtverwaltung
erkennt ihre Pflicht für eine ausreichende Sonntagsruhe ihrer Be
amten zu ſorgen im vollen Umfange an und ſucht derſelben nach
Möglichkeit gerecht zu werden Wir haben ſchon ſehr viel gethan
werden aber unausgeſetzt darauf achten daß alle Einzelfälle berück
ſichtigt werden Was nun das Verbot des Betriebes von Neben
gewerben betrifft worauf der Abg Bebel hinwies ſo kann ein ſolches
doch nicht allgemein erlaſſen werden Dadurch würde doch zu tief in
die perſönliche Freiheit der einzelnen Beamten eingegriffen werden
Was die Stellung der Verwaltung zum Poſt Aſſiſtenten Verein betrifft
ſo iſt dieſe Stellung heute noch ganz genau dieſelbe wie im Vorjahre
Die Verwaltung kann Agitationen von Beamten die dem Verein an
gehören nicht dulden ſie kann auch nicht dulden daß die Mitgliedſchaft
eine Veeinträchtigung des Dienſtes zur Folge hat Die Poſtverwalter
werden nicht aus den Ober Poſt Aſſiſtenten entnommen ihr Gehalt iſt
der Stellung alſo angemeſſen

Abg Stöcker konſ giebt zur Erwägung anheim die Poſt auch
es Sonntags Abends von 5 bis 7 Uhr geſchloſſen zu halten Es
würde damit nicht nur den Beamten ſondern auch Tauſenden von
Kommis Kaſſenboten c ein freier Sonntag geſichert werden Auch
der Kaſſenverkehr ſollte an Sonntagen eingeſtellt werden Geradezu
Aergerniß erregend iſt aber der Poſtpacketverkehr an Sonntagen der
häufig genug bis in die Kirchenzeit hinein andauere Redner befür
wortet ſchließlich eine Beſſerſtellung der Poſt Agenten

Staatsſekretär von Stephan Die Poſtverwaltung würde gewiß
gern auf die Wünſche des Herrn Vorrednuers eingehen aber zuvor muß
dieſer dann erreichen daß der Eiſenbahn Verkehr an Sonntag Nach
mittagen nach allen Ländern eingeſtellt wird Weitere Erhöhungen der
Gehälter würde ich gern vornehmen aber hierbei haben doch auch noch
das Reichsſchatzamt und der Bundesrath ein gewichtiges Wort mit zu
ſprechen

Abg Bebel Soz wiederholt ſein Verlangen eines allgemeinen
Perbotes der Ausübung des Mußker Nebengewerbes durch die
Poſtbeamten Die perſönliche Freiheit kann hier kein Hinderniß bilden
Wenn es ſich um die Zugehörigkeit der Beamten zu Vereinen handelt
die der Verwaltung nicht genehm ſind dann iſt von perſönlicher Frei
heit keine Rede Wenn die Grundſätze der perſönlichen Freiheit einmal
proklamirt ſind müſſen ſie auch allgemein durchgeführt werden

Abg Dr Bachem Ctr Jch entnehme der Ausführung des Herrn
Bundesrathskommiſſars daß die Poſtverwaltung gegen den Eintritt
ihrer Beamten in den Poſt Aſſiſtenten Verein nichts einzuwenden hat
Staatsſekretär von Stephan widerſpricht Ja dann müſſen doch die

Gründe angegeben werden können die gegen den Verein ſprechen
Redner verlangt ferner Mittheilung der Grundſätze nach welchen die
Poſtverwaltung den Beamten einen Anſpruch auf Sonntagsruhe zuge
ſteht und ſchließt ſich den Wünſchen des Abg Stöcker bezüglich der
Sonntagsruhe an Auf die Wünſche der Kaufleute könne in dieſer
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Sonntagsruhe verfährt Jch brauche alſo nicht weiter des Näheren
darauf einzugehen Erreicht iſt heute daß 99,5209 der Beamten jeden
dritten Sonntag ganz oder von drei Sonntagen zwei halbe frei haben
Die Verwaltung verbi tet den Beitritt zum PoſtAſſiſtenten Verein nicht
aver ſie billigt ihn deshalb noch nicht und hat hierfür die Gründe ſ Z
klargrlegtKog NRichter Es macht ſich nicht gut wenn verſucht wird den
Poſt Aſſiſtenten Verein von hinten herum unmöglich zu machen Lieber
ſolle man ihn offen und ehrlich verbieten Die Konkurrenz welche die
Beamten den Privatmuſikern machen iſt nicht ſo bedeutend am
ſchlimmſten Konkurrenz macht die Militärmuſik Was die Sonntags
ruhe anbelangt ſo kommt man vielfach zu Uebertreibungen Wenn
man die Konſequenzen aus den Ausführungen des Abg Stöcker ziehen
wollte ſo müßte jeder Sonntagsverkehr aufhören auch die Thätigkeit
der Geiſtlichen an die ſich doch ſehr viele materielle Beziehungen
knüpfen Er erinnere nur an Taufen Hochzeiten und Beerdigungen
Am Sonniags Nachmittags Verkehr haben gerade kleine Leute beſonders
Dienſtboten ein Jntereſſe die Wochentags keine Zeit haben ihre Briefe
zu ſchreiben und zur Poſt zu tragen

Abg Ulrich Soz ſpricht ſich dagegen aus daß die Zahl der
durch die Poſt frei zu überweiſenden Zeitungen ſo ſehr herabgeſetzt ſei
e ens werde dieſe Beſtimmung nicht einmal gleichmäßig durch

eführts Abg Samhammer freiſ bittet dahin zu wirken daß den ein
zelnen Poſtämtern bei größeren Zahlungen nicht das Geld ausgehe
wie es hier und da vorkomme

Die Ausgaben der Centralverwaltung werden hierauf genehmigt
Bei den Ausgaben der Betriebsverwaltung wünſcht Abg Singer

Soz Erleichterungen für die Landbriefträger an welche theilweiſe
Zumuthungen geſtellt würden die über die menſchliche Leiſtungsfähigkeit
binausgehen

Direktor Dr Fiſcher Die Landbriefträger ſind durch die letzte
große Perſonalvermehrung ganz bedeutend erlrichtert Die tägliche

Antiſklaverei Lotterie 2 Klaſſe
i Ziebungsetag 18 Januar 1832 vormittags

Vummern de dener gich s Semerki iſt Kunde rn einen SBewenn von 50 Mk gezogen
Ohne Gewad

150 100 305 529 837 1015 43 475 213 1100 34 424 175 527 775 1290
874 1200 2021 200 79 200 244 1100 287 75 887 3000 417 75 94
638 1100 79 76 904 322 65 75 405 100 52 558 73 3 1100 60 809 88 75
936 75 36 4143 2000 562 68 717 917 5318 887 91 75 935 2000 6190 579
175 640 48 300 782 7070 175 198 1100 243 69 200 672 1200 748 75

35 284 613 100 877 300 913 9158 233 200 52 4833 3000 888 75 902
61

10043 404 300 9 200 529 628 729 822 11075 175 215 420 50 1300 876
930 76 175 85 100 12021 75 277 1000 278 75 450 75 734 75 13121 71
3000 237 67 414 64 613 778 873 897 100 14326 434 570 200 619 21 57 100

859 200 15044 75 254 75 300 100 74 458 100 581 619 100 824 56
175 16000 75 45 200 258 407 537 47 835 980 1 7060 149 75 e6 75
83 203 656 175 855 77 18068 75 91 1000 170 4236 72 656 175 774 858
1 9583 684 100 702 816 75 904 300

20418 100 879 100 21129 74 436 574 100 33 95 75 8556 22124
476 75 782 1200 805 1100 994 233055 75 322 100 519 75 878 75 24273
91 1600000 403 528 175 604 175 38 1500 723 25270 1100 875 200 26134
1100 552 200 668 830 924 175 27032 1700 186 100 271 356 448 698 823
S 28017 43 100 255 2900 463 175 425 300 533 792 300 846 1290
29083 100 149 237 49 75 49 337 466 75 676 737 175 83 1205
8s22 333 10 48

30101 100 86 773 1200 958 175 31253 175 96 328 1100 403 22 1300
c 66 475 96 160 821 723 905 100 56 5900 34337 982 1200
3072 75 256 601 55 175 84 175 34538 1200 734 909 75 35007 93 191
346 61 74 400 1 175 9 75 54 625 815 40 1200 3600 9 58 102 75 573
175 943 12000 975 37108 82 200 283 1100 345 175 45 66 618 68 714 75
821 175 42 956 61 85 38043 1100 121 1200 27 75 70 214 200 29 64 333 96
437 675 670 39208 175 33 160j 313 29 175 68 1000 96 522 100 27 69
175 706 894 46 75 961 75 24

40211 30 175 48 50 200 74 100 578 1100 709 200 3937 60 41283
1160 545 46 175 63 714 87 962 175 42071 175 88 200 125 228 360
376 120600 56 427 äö 750 823 990 423041 4100 45 1200 87 145 175 271 75
W 75 38 175 44080 175 177 237 351 66 415 3000 67 500 693
a263 450945 1500 396 1260 522 75 957 l 46282 639 75 821 75 920
66 12900 47085 75 145 675 940 4809 262 540 46 4300 654 5003 49097
167 175 253 175 404 175 37 100 521 175 746

50024 2655 371 548 175 750 v
175 52 65 175 5 1035 4200 99 143 1300 489 175 675 1300
299 418 32 75 797 833 100 23 538148 371
54052 175 264 75 85 508 926 73 100 89 55170 723 300 39 75 877 75
932 56020 5200 130 655 175 234 175 58 75 986 57051 200 141 14500
315 100 403 85 100 76 847 75 780 858 500 929 68 500 5802 329 200
418 100 662 200 59239 321 450 75 632 43 855 75 938

60072 157 200 99 100 231 100 308 75 601 175 762 100 808 75
20 75 306 100 26 61147 8938 75 57 62153 75 68 75 312 59 200
415 768 300 803 100 28 175 826 75 52 63252 75 485 89 75 542 723
100 847 907 3000 64027 100 191 200 205 49 456 75 442 694 65071 212

82 1100 443 300 66 66052 300 69 384 100 428 70 200 19 75 866 175
67015 1200 19 175 27 1500 172 1000 488 341 1300 57 100 68005 100
66 75 286 175 97 75 342 89 200 402 580 617 1200 730 609881 175

70148 266 458 100 71 1200 631 708 980 200 71178 88 75 329 500 78
90 348 100 76 75 72044 67 75 249 69 509 12090 633 73034 100 71
75 73 75 118 260 100 574 390 75 522 1500 743 47 84 937 42 175 74077

193 75 414 612 75 700 42 1100 816 300 75088 200 294 313 1000 48
100 95 603 1100 819 200 960 200 76022 56 105 75 420 695 75 731 100

834 100 83 900 75 67 100 775980 39 75 406 200 648 80 796 929 100
78411 66 81 75 653 797 961 75 200 79224 100 346 458 85 500 710 75 919 75

80175 1000 286 350 477 75 870 98 81249 357 100 657 775 82161 425

52064 166
12000 427 704 1300 83 1100

1751 83019 75 230 382 75 470 500 520 741 955 847899 200 983 100 84
751 85113 409 1751 86295 508 75 678 747 100 87210 100 499 200

485 700 75 904 75 88062 76 100 177 75 309
89036 100 54 96 159 323 21 1500 80 55 75

96113 500 239 1100 417 5001 62 72 100 80 81 1100 793 1100 973 1500
21045 289 100 326 300 404 s 71 175 516 23 175 23 100 69 200 679 719
500 932 200 86 75 92122 451 200 513 100 93196 2894 595 300 755

1100 945 94041 188 300 238 1100 503 625
a 90 968077 200 133 500 405 175 32 75 43 517 75 671 175 795 100 942

Antiſklaverei Lotterie 2 Klaſſe
1 Ziehungstag 18 Jannar 1892 nachmittags

Nummern dei denen nichts bemerkt iſt ſind mit einem Gewinn von 50 Mk gezogen

Ohue Grwähr
1002 405 759 200 812 300 17 71 933 300 2352 1000

3082 182 75 332 75 569 75 609 29

75 20 300 682 669 100

438 100 52
492 100 520 603 75 31 1200 750
1200 4018 75 285 695 300 810 79 175 903 56 200 5435 75 6309 85
752 833 7084 454 100 64 515 75 705 75 967 82 200 S116 75 404 300
874 75 8304 100 55 438 75 530 761 100 995

10458 300 708 100 915 11023 100 888 200 975 12319 617 100
13230 100 415 100 55 200 802 100 963 75 14520 3809 15485 100
16258 75 701 1200 566 17020 65 100 107 82 75 537 753 18003 300 50
757 53 200 753 235 100 19120 708 100 46

260057 201 100 7 5339 882 21038 100 552 200 s26 75
259 1400 32 75 82 309 100 523 43 72 123003 23045 2304 75 467 75 544
175 51 740 24230 601 758 75 25264 100 81 75 375 75 651 834 100
30 89 7390 26129 274680 175 877 812 300 28389 1100 637 7100 29349
79 4813 1100 587

330079 100 265 100 699 31170 452 686 32636 100 706 100 33020
900 76 84 34167 792 843 35283 300 333 553 200 803 100 83 100 36420
100 594 651 9985 37032 659 90 903 32909 20M 585 100 893 100 991 39569
175 cu2 776

40057 66 123 410 12900 723 75 878 41622 75 24 753 35 900 1000
42058 800 43008 473 175 527 1500 738 44109 300 234 344 514 723 45248
200 787 905 46048 220 1200 302 62 100 511 991 47379 611 1000 826

48281 53 100 322 100 792 49011 175 371 535 200 628
50152 363 957 5 1203 30 a88 200 439 652 300 871 75 87 52290 94

825 53125 330 200 470 610 300 33 100 833 932 54581 175 790 300 933
175 26 55020 75 180 75 93 276 580 200 88 801 200
491 616 75 34 100 808 1300 10 200 27 57229 500 317 719 20 100 789 100
58490 575 995 1300 59332 200 554 615 100 24 853 75 902

60578 2000 807 100 61007 315 38 100 688 924 200 34 100 73
1200 62403 300 660 63247 1000 558 100 621 75 783 960 100 85 100
64010 453 500 511 662 706 6508 500 686 75 66053 75 67 75 191
1200 268 1751 67971 300 46 438 100 68123 100 745 998 200 69311
412 928

760012 477 175 527 775 71105 286 100 544 670 720 46 156 233 75
547 833 73431 300 741 75 806 200 74011 757 13 599 200 652 889 100
75213 75 460 75 75 300 76015 37 50 75 54 151 498 731 75 77165 75

Beziehung nicht allein Rückſicht genommen werden dieſe würden auch
ſchließlich ſelbſt ganz damit einverſtanden ſein Je mehr die Reichs
doſtverwaltung den Wünſchen ihrer Untergebenen entgegenkomme um
o weniger Beſorgniß beſtehe daß die Sozialdemokratie in dieſen Kreiſen

keſten Fuß faſſ e zDirektor Dr Fiſcher Die Verwaltung hat ſeit 10 Jahren ſchon
die Grundſätze dargeleat nach welchen ſie bei der Zuertheilung der

220 1500 669 89 100 78184 269 200 759 100 939 84 79083 2183 2000 314
345027 77 941 54 100 81005 885 70 82114 75 33 75 343 75 475

920 1500 83056 83 100 683 75 e85 75 84264 100 671 75 848 575
85010 25 75 648 200 86096 75 293 500 440 87022 200 588 200
Ss805 1000 534 798 200 828 100 92 200 89157 5200 788 2000

90116 458 63 521 8000 737 91201 600 48 75 351 75 652 345 51 100
j 66 200 92019 252 800 364 980 800 93333 800 659 200 789 75 94026

12000 93 3000 815 85 75 929

22152

56204 389 75

72 175 435 22000 786 801
5035 44 165 75 229 510 863 966

I

20 Januar Nr 16J

Durcchſchnittsleiſtung ſeien 22 Kilometer was nicht zu viel ſei wenn
man berückſichtige daß dieſe Beamten keinen Nachtdienſt haben

Abg Diedrich Elſ klagt ebenfalls über Ueberlaſtung der Land
briefträger

Abg Hin ze freiſ wünſcht zu wiſſen o le
ſür Landbriefträger feſtgeſetzt ſei Beim Militär ſei dieſe Leiſtung au
23 Kilometer vro Tag feſtgeſetzt das Marſchieren in der Truppe ſei
allerdings ermüdender

Staatsſekretär v Stephan erwidert eine Maximalleiſtung könne
nicht ziffternmäßig keſtgelegt werden Jm Gebirge und auf weicher
Acker könne man unmöglich daſſelbe leiſten wie auf glatter Chauſſee
Jedenfalls werde den Leuten nicht zu viel zugemuthet das beweiſe ja
auch der große Andrang zu dieſer Stellung

Die ordentlichen Ausgaben des Poſt und Telegraphenetats werden
angenommen Hierauf wird die Weiterberathung auf Dienstag vertagt

Vermiſchtes
Richtet Euch nach meinen Worten nicht nach meinen

Werken Jn Nr 147 des Dramburger Kreisbl ſteht zu leſen
Amtliche Bekanntmachungen Die Namen der Städte Körlin

a Perſ Köslin und Kolberg ſowie die Namen der Kreiſe Köslin und
Kolberg Körlin ſind bisher bald mit dem Anfangsbuchſtaben bald
mit K geſchrieben worden Nachdem das Königliche ſtatiſtiſche
Bureau ſchon vor längerer Zeit den Grundſatz angenommen hat daß
Namen romaniſchen Urſprungs mit dagegen Namen deutſchen
und ſlaviſchen Urſprungs mit K zu ſchreiben ſind und demgemäß die
oben genannten Orts und Kreisnamen mit K ſchreibt und nachdem
ſich auf höhere Anordnung die Kataſterverwaltung und verſchiedene
andere Behörden dieſem Vorgange angeſchloſſen haben veranlaſſe ich
die mir unterſtellten Behörden fortan im amtlichen Verkehr die ge
nannten Städte und Kreiſe mit dem Anfangsbuchſtaben K zu ſchreiben
Cöslin den 1 December 1891 Der Regierungs Präſident t V u ſ w

97007 46 589 75 144 100 226 100 346 100 468 800 621 75 56 724 200
873 802 100 54 200 98018 100 133 5200 376 3000 97 75 544 86 727 827
75 99114 200 380 631 75 792 981 75

1060122 300 41 256 75 68 415 100 46 200 48 75 649 200 72 200
993 101018 240 175 314 593 663 1000 805 75 14 102324 175 422 175 512
75 24 55 624 75 103028 200 163 383 672 100 104115 310 491 577 75
668 300 729 175 849 85 200 983 1605099 405 300 45 77 100 757 850 200
909 75 106008 79 235 891 729 75 98 75 107024 100 38 309 13 100 37
625 200 55 20 57 100 769 858 986 108179 80 75 289 451 200 68 75 589
175 674 867 75 109043 235 458 66 75 503 200 717 23 802 75 44

110120 300 29 500 216 175 57 492 75 539 75 748 75 111314
417 732 942 75 112194 577 113851 500 62 63 100 416 100 518 200 28
927 114048 75 173 344 85 200 494 100 507 75 814 927 35 38 115107
73 252 7200 468 116141 75 391 100 117305 66 118100 224 11000 313 58
400 24 555 73 75 836 175 986 116061 75 132 75 75 249 100 50 75
310 20 84 448 200 573 797 911

120085 300 123 75 307 1500 58 1200 427 175 506 80 621 785 100
820 75 43 63 75 121041 100 185 75 257 402 500 783 75 122140
75 335 75 83 75 620 58 75 838 300 123282 94 502 651 100 124066
75 130 100 742 5000 83 934 125135 224 445 75 561 75 819 922 75

126006 17 100 80 194 75 368 498 75 544 100 707 71 100 941 100
127039 195 590 651 69 881 500 128055 133 100 354 75 500 300 59
63 96 781 811 926 500 129129 77 75 314 1200 28 75 449 75 512 200

130001 575 29 74 75 77 94 75 219 100 324 300 478 584 100 708 75
32 75 871 75 919 200 20 100 36 131032 42 74 75 297 367 75 793
132029 100 75 338 100 467 540 1100 603 200 716 888 928 35 200 37
75 68 100 133223 75 405 33 75 60 96 75 70s 100 885 100 952

1500 1314030 89 75 441 516 59 600 75 788 946 175 135188 300 225
100 28 75 539 695 500 873 968 200 138082 91 227 200 49 564 300
689 300 806 100 137009 151 254 508 621 100 738 79 75 860 100 95
138317 435 175 720 93 883 500 977 ſ100 139124 206 1000 30 341 92 527
747 100 96 66 300 90 75

140161 209 338 1200 443 96 1200 572 817 100 901 t200 141171
79 207 175 66 100 695 100 759 100 987 10 142115 95 203 368 696 750
143014 1000 70 284 100 302 100 21 450 56 576 717 100 949 144232 744
1751 96 145410 501 5300 712 200 810 100 268 146182 537 75 837 75
77 147010 3000 36 50 77 213 200 519 75 70 175 604 47 148228 75
58 175 321 78 88 98 577 200 687 823 72 149272 5200 398 874 75 928 175

150046 75 408 22 100 723 300 73 200 15 1083 112 200 394 401
175 50 500 72 545 200 694 987 152075 103 1000 271 100 439 634 43
736 75 63 75 826 968 74 75 87 100 153155 93 75 239 100 81 655
896 154228 359 414 508 500 39 705 24 75 32 200 982 155160 25000
97 88 211 75 417 75 525 156118 28 75 619 755 820 200 15 7067
359 424 100 685 393 200 158172 75 233 500 348 446 100 552 159133
655 967

160182 75 282 362 425 57 528 78 75 857 936 161023 100 725 871 500
91 100 989 100 162022 176 315 55 491 100 553 f100 699 740 79 816 908 60
fio0o 87 75 163157 543 100 600 300 21 705 100 164285 75 330 75 517
100 614 75 840 100 165212 501 500 31 100 601 24 36 902 50 37 166058
75 202 s 100 16 75 302 75 53 449 65 200 601 902 100 167055 100 366
590 819 969 100 168 590 75 435 594 737 600 18 78 75 840 169215 49 316
403 50 75 777 300 90 75

170032 75 59 75 70 107 39 575 72 75 527 60s 55 200 97 761 75 77
899 509 963 75 67 75 9 1300 171080 647 500 172034 75 61 75 162
1200 86 75 784 100 889 907 75 45 200 173400 53 576 734 1000 174200
75 32 100 402 75 39 200 536 100 997 75 175061 189 100 253 100
62 763 1300 97 1100 930 176155 83 500 59 912 177024 117 298 75 335 429
100 38 725 751 828 975 1100 178051 75 210 300 365 75 589 200 977
100 90 179027 200 71 98 1100 220 500 311 200 487 645 100 881 75

180056 237 100 508 59 181014 75 196 200 313 408 15 561 686 793 75
182111 500 910 42 18 3043 200 65 200 263 100 65 75 97 100 339
507 100 684 764 1200 77 94 1200 812 75 986 181328 5300 589 80 633 100
50 100 724 75 82 185133 200 365 42 572 603 809 100 14 75 54 100
959 100 186052 75 21 95 524 514 38 614 5100 988 187019 68 196 29 333
300 67 69 1100 637 800 34 75 188238 576 89 175 708 175 821 175 975
300 189083 75 128 455 100 75 975 500

190118 200 97 575 75 718 100 541 200 191605 75 337 483 640 54
11000 51 75 40 768 175 192120 214 60100 368 75 588 100 193146 46
500 581 194288 100 409 75 693 100 900 75 54 100 83 500 195148

410 944 100 67 196130 216 61 75 346 775
1971442 744 75 85 300 919 75 89 80 198115 100 38 61 200 225 75
782 199613 75 29 938

75 129 500 337 175 530 75 615 75 784 925
96401 300 529 957
99177 237 75 529

100444 75 588 996 301213 75 37 543 75 812
103055 75 64 69 75 237 100 8344 927 75
143 75 488 75 625 75 948 75 106652 833 100 88 T600 960 100 74
107012 203 75 45 914 75 108205 583

1160158 100 351 565 111013 283 200 453 100 83 1200 513 112865
175 113033 15000 302 75 921 55 75 114102 75 445 71 100 653 72
815 75 915 115007 500 192 75 400 849 116068 75 117367 71 75
118058 206 75 376 712 75 119115 75 228 100 316 100

1260031 43 100 164 75 441 75 509 100 703 75 806 98 75 12110
300 63 200 300 653 812 100 122030 es 100 290 281 668 912 75

1100

100
95262 494 300 95

97044 293 75 362 497 942 88 O8180 657 832

102119 200 531
104222 711 24 75 105685

123180 100 205 75 332 75 419 1100 623 124397 972 75 125048
124 369 100 803 20000 126167 75 525 75 127380 452 719 128148
100 523 100 737 75 963 129172 75 435

130050 753 e60 75 338 751 470 73 764 75 835
132003 200 113 5100 305 100 73 75 425 75 6859 133447 38 200
251 200 772 882 1340259 325 822 85 939 76 133054 410 100 136307
175 25 41 75 633 100 188079 75 747 200 598 75 99 189081 300
385 100 523 967 74

140009 100 4399 141174 75 474 548 100 1421082 300 336 531 656
144186 241 75 515 100 862 75 853200 751 200 143702 885 100

75 145157 75 324 60 429 500 46 75 545 780 146189 648 8000
70 778 80 75 92 200 851 200 55 100 808 8001 147020 200 82 75
100 315 51 751 667 148031 75 214 348 759 175 894 908 149493 823 200

150025 200 713 75 151295 152033 75 92 907 100 624 100 26
153277 376 2000 505 616 100 726 75 96 862 76 88 75 88 200 184
538 97 846 200 48 200 821 153203 75 45 75 331 988 18691 100 51 5
1100 453 731 97 100 157052 162 100 339 502 200 21 75 97 681 659 100

66 200 158182 925 70 259058 75 77 100 883 100
160125 200 265 75 161365 73 75 773 1200 162821 79 500 94

10329 200 523 39 22 669 929 75 53 1641693 100 542 200 539 22 5
165231 75 534 100 835 76 1200 106 72 500 75 765 75 905 1072
200 s88 300 9895 168085 75 797 1609145 82 357

170123 100 270 75 472 500 583 575 965 75 171136 285 84 560 75
318 172855 15001 201 17 2007 31 97 1300 367 670 900 751 174568 79 578
s 75 e 70 17801 439 35 87 176759 100 822 90 177088 208 i
178642 3000 830 100 1709287 75 564 100 e24 500

180148 223 325 75 684 943 75 181232 75 628 718 75 30
519 100 183132 89 75 850 100 284085 262 573 185109 800 201 75
725 981 186033 75 263 75 382 731 200 187137 246 100 621 20 200

398 5009 188008 12 36 242 189355 522 290 606

431272 75 245 75

34 770 5100 59 75
300 884 75 988

190516 o 5 191342 987 200
700 175 882 193103 300 59 23 75 191295 450 500 19606 7ö 72713001 970 2000 197338 477 75 648 776 751 983 198222 600 73 in
165 87 868 1990 100 562 924

192264 75 95 1100 409 1200 51

ob eine er c
n

ſtube

Uerge

ei

echtsa

7
c

E

lür 700

Harzg
zu verm

Stube

G ſofor

G
iſt die 1
Speiſeke

z Boder
1000 M
Mk zu

Daſel
1 Speiſ
kammer

Nähe

6
ſind
daru

4
paſſe
Näh

6

ſt die
1 Kamn
per 1 2

Fri
und

zu

Zwei
3 Kam
dermiett

Frdl
I Et al



wenn

Land

eiſtung

könne
peichet

hauſſee
veiſe ja

werden
vertagt

einen
leſen
Körlin

lin und
bald

atiſtiſche
hat daß
eutſchen
räß die

nachdem
ſchiedene
laſſe ich
die ge

chreiben

z u ſ w

724 200
727 827

72 200
175 512
577 75

350 200
37

75 589

11 1314
200 28
115107

0 313 58
50 75

785 100
122140
1240656

922 175
941 100

300 59
12 200

708 75
75 793
200 37

1100 952
1300 225
564 300

100 95
341 92 527

141171
ß8 696 750

4232 744
837 75

8228 75
928 175

394 401
439 634 45
00 81 655
60 25000

15 7067
159133

5 871 500

816 908 60
30 75 517
37 166058
5 100 366
215 49 316

61 75 77
31 175 162

174200
253 100
5 335 429
9 200 977
831 75

86 793 75
100 339

0 633 100
5 54 100
196 29 333
2t 175 975

483 640 54

93146 40
195148

5 346 775
225 175

200 531
105085

O 100 74

112865
00 653 72
367 71 75

12110
912 ſ75

125048
128148

245 75
38 200

136307
9081 300

336 531 656

32 75 953
648 3000
82 75 32

3 824 200
24 100 26

154446
100 51 55

8659 100

500 94
239 22 5

16727

84 860 75

s 75 657
3 28 100

200 51
32 76 727
78 75 500

ung v
pe ſei

r 46
7 v Beneum Hauſe Mansfelderſtr 4 hier

ſt wurde die V Etage beſteh aus
ibe 2 Kammern Küche Boden und

Pllergelaß 2c zum 1 Jan 1892 miethsei Preis 260 M Zu erfragen beim
echtsanwalt Suchsland hierſelbſt

Gr Steinſtraße 9 I

herrſch Part Wohnung
lür 700 M zu vermiethen

Henriettenſtr 14

3 Merſekurgeritraße 30
eine ha Seiteng bäude eine
Stube Kamu Küche u Zub 1 Tr

G 160 Mark ſofort zu vermiethen

Geth l u II tage
ſowie eine Wernnatt zu vermſeihen

Krukenbergſtr 8 vart

Weingüärten 16
iſt eine freundl Wohnung per 1 April
zu vermiethen Näh daſelbſt im

Reſtanrant
Harzgaſſe kl Wohnung an einz Leute

zu vermiethen Näh Leipzigerſtr 42
Stube und Kammer zu vermiethen

Gr Brauhausgaſſe 10 I er
8 Wohnung u 300 N
G ſofort z d Wuchererſtr 20b

Germarſtr 5
iſt die I e 8 Zimmer 2 Küchen 1Speiſekammer 1 Badezim 4 Kellerräuie
Bodenkammern u ſonſtig Zudehör für
1000 Mk auch getheilt 650 Mk u 350
Mk zum 1 April zu vermiethen

Daſelbſt III Etage 6 Zimmer 1 Küche
1 Speiſekammer 2 Kellerräume 1Boden
kammer f 500 Wek zum 1 April zu verm

Näheres beim Hausmann

IHarz 20 und
Gr Ulrichstr 224

ſind mehrere freundl Wohnungen
darunter eine mit Hofraum zum

De Kohlengeſchäft
paſſend ſofort oder ipäter zu verm
Näh Freyberg s BrauereiGoisistrasse 29

ſt die 2 Etage beſteh aus 2 Stuben
1 Kammer Küche u Zub für 300 M
per 1 April zu vermiethen Näheres

Geiſtſtr 29 i Laden
Frdl Wohnung 3 Ränme S
und Küche ſofort oder ſpäter
zu vermiethen

Frieſenſtr 19
Zwei ſchöne Wohnungen je 3 Stuben

3 Kammern 1 Küche per 1 April zu
dermiethen Neue Promenade 10

Frdl Wohnung St in der
I Et an kinderl Leute z Pr 60 ThlrAlbrechtſtraße 4 I

Frdl Wohnung zu 65 Thlr verm
Zenkergaſſe 4 part

Wohnung St Bodenk Keller0 Thlr ſof zu bez Weingärten 14

Wohnung 2 St K nebſt Zubeh
zu verm Näh Forſterſtr 23 II r
Frdl Wohnung Pr 60 Thlr 1 April

u vermiethen Hohenzollernſtr 5
Wohn f einz Leute ſof Gommerg 3

Brandenburgerſtraſte 6
reundl z Etagen neu renov von 255is 830 M zu vermiethen

Wohn ſof z verm Blumenthalſtr 25
Leere Stube zu vermiethen

Schwetſchkeſtr 9 H I I
Wohnungen zu 100 65 45 und 20

ihr zum 1 April zu beziehen
Krukenbergſtr 7

Stube 40 Thir an ruh Leute
u vermiethen Moritzkirchhof 11

Eine Wohnung zu vermiethen Zu erfr
Kapelleng 8 H I

Wohnung zu 38 Thlr zu vermiethen
Saalberg 1432

Eine Wohn f 80 Thlr an einz Leute
u vermiethen Kutſchgaſſe 3

St a einz anſt Perſ z verm
Weingärten 25

a 60 1 Apil zu verm
d Gr Schloßgaſſe 1

Stube K u 34 Thlr an ruhige
eute zu verm Gr S n 10
Eine Wohnung St K u ZubehKl Sandberg i5 L

Frdl St K 2c z v Henriettenſtr 11
Frdl Wohnungen zu vermiethen

Georgſtraße 1
Wohn à 180 z v Schillerſtr 24
Stube u Kamm 25 Thlr an einz

eute zu verm Gr Klausſtr 20
gis zu 36 40 u 50 Thlr ſogl Harzg
Wohn zu verm Feldſtraßze 7
Frdl Wohn St 2 K u Zub
5 Thlr 1 April z v Kl Ulrichſtr 22
Eine frdl Wohn zu 50 Thlr 1 Apri

i verm Fritz Reuteiſtr 1 Laden
Jwei Wohn je 2 St z vermApril zu bez r e 4 Ir Wohnung St u ZubI April zu bez Güte igraren 2e L

WVohn Vorderh 45 Thlr a j Leute
desgl Hinterh St 45 Thlrwingerſtr 23

2 Stuben

St S R 2C f 160 M u Sr1 Perſ f 64 r üt Anhalterſtr 7
8ſch Wohn 300 350 M Meckelſtr

l

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Januar Seile

h Etage
zum 1 Avril zu verm Pr 650 MParterre Wohnung beſtehend aus

3 Stuben Kam Küche und Zubeh zuverm 1 April zu bez Laurentiusſtr 1

Näheres Harz 248 St K u Zub an ruhige1 April is6 zu vermiethen
Bahnhofſtraße 18

Leut e

Zu vermiethen a 1 April 8
Beruburgerſtr 1 2 Wohnungen

M 300 u 400Gr Ulrichſtr 551 Wohn M 260
Nikolaiſtr 10 h Forelle 2 Läden

mit Wohnung M 600 u 800

e Gr Ulrichſtr 55rer 4Nähe der Bahn ſind in der 1 Etage
2 Wohnungen zu 450 u 550 M
ſofort oder I April zu vermiethen

Näheres daſ Souterrain und
Gr Klausſtraße 24

e
i öbl Stuve ſofort zu vermieihen im

Hauſe der Kaiſerſäle Zu erfragen im
Buchbindergeſchäft von E Gasvper

Schulberg 1
2 möbl Zimmer mit ſep Eingang zu

vermiethen Bahnhofſtr 38 I r
Ein freundl Zimmer mit ſep

ſofort zu vermiethen Harz 20 II I
Möbl Zimm m ſep Sia zu verm

Dzondiſtr Nähe d KlinikMöbl e h ep Eing ſof zu
verm daſ eine Schlafſtelle offen

Mansfelderſtr 40 III
Frdl Schlafſtelle Gr Wallſtr 14 III
Möbl Schlafſt vornh Nikolaiſtr 9 I
Zwei freundl Schlafſtellen offen

Graſeweg 6 I
Möbl Schlafſtelle vermiethet

Landwehrſtr 3 I
Anſtänd heizbare Schlafſtelle offen

Parkſtr 19 III I
2 anſt hzb Schlafſt Gr Steinſtr 17 Orthey
Daſ 2 gr Kaiſerb bill zu verk

Anſt möbl Schlafft wit ſep Eingang
offen Schülershof 6 IT a M
e

z Bandelskeller r
Alter Markt 18

Helle Läden
Geiſtſtraße 5

Kl Steinſtraße 4
Wolpnungen

Merſeburgerſtraße 203
zu M 135 u M 150

Schwetſchkeſtraße 41
zu M 300 u M 400

Alte Promenade 5 I G
RLäden m Contors

im Preiſe von 300 900 M ſind in mei
nem Hauſe Ecke der Sternſtraße und
Brauhausgaſſe zu vermiethen

H Künzel am Bahnhof 9
1 Laden im Wohn wor bish Viktualien

geſch fl betr ſof z v Brunnenplatz 2
Laden mit Ladenfſtube auch als

Werkſtelle paſſ mit od ohne Wohn zu

ee80es0ees

Näheres

vermiethen Schützengaſſe 10
Ein ſchöner in nächſtergroßer O aden Nähe des
Marktes worin ſchon ſeit 20 Jahren ein
Materialwaaren Geſchäft betrieben wird
iſt mit Wohnung Keller u Niederlage
zum k 4 1892 zu vermiethen Off
unt K t 619 bef Rudolf Moſſe
Halle a S
1 Laden
geſchäft betrieben

worin eine Reihe von
Jahren das Material

zum 1 Avril 1892 zu
Bahnhofſtraße 18vermiethen

mit DampfWerkstellen ar
auf Wunſch mit Wohnnng Mitte
der Stadt per l Juli oder früherbillig zu vermiethen Offerten unter

W G bef Rud Moſſe Halle

ine
Kl Fam ſ Wohn 40 45 Thlr MitteStadt Off u A 10 i d Exp

Stellen finde
gew Agenten für Feuer uSol u FeuerLebensverſ u günſt Beding geſ Off u

O r 379 bef Rud Moſſe Halle
Arbeiterfſamilie

Zwei ordentliche mit guten Zeugniſſen
verſehene Arbeiterfamilien welche alle
tand wirthſchaftlichen Arbeiten verrichten
fönnen finden bei gutem Verdienſt zum

April Aufnahme Yomäne HGiebithenktein

Kelluerburſche ſofort geſucht desgl
Hausmädchen in ff Häuſer
8urran Fortnna Griſtſtr 41

Geſ wird zur Führung d Wirthſch
o e led Herrn 28 e j h erz Frlz anſt Fam Spät Heir nicht ausgeſchl
Off n Photogr sub 6 W 18 haupivpoſtl

Mädchen zum Mäntelnähen geſucht
Triftſtraße 13 1 Tr

Mädch w gut koch 2 einz Leute
zeſucht Schmeerſt 14 2 Tr

Junge Mädchen a Mäntel a Lernende
geſucht Gr Brauhausgaſfe e 2 H C

Stelle erhalten
Wirthſchaft Mamſells Stützen KöchinSiluben Haus u Liebmädchen ſofort
u ſpäter bei hohem Lohn durch

Frau Heſſelbarth Leipzigerſtr 8

Eine gut empfohlene Frau als Auf
wartung für 10 Uhr Morgens geſucht

Krukenbergſtr 3 1 Tr

Aufwartungz
Eine reinliche unabhängige Frau wird

bei 10 Mark Lohn pro Monat zur Auf
wartung geſucht

F R Tittel Liebenauerſtr 25
Aufwartung Mädchen 16 18 Jahre

geſucht Fritz Reuterſtr 5 1 Tr r
Reinl jung Mädchen z Aufw ſ Vor

mittag geſucht Barfüßerſtr 12 p
Per ſofori eine nur perfekte nicht zu junge

Aoſtiümarbeiterin
geſucht Daſ kann auch j Mädch w g
Weißnähen unter günſtigen Bedingung
als Lehrling eintreten
Fricda Hanemann Mod Geiſtſtr 20 III

Cautionsfähige geſchäftskundige
II

welche Annahmeſtelle für nunzuwebende
Wollſtoffe übernehmen will findet loh
nende Verbind unt R Z 18 voſtl G reiz

Ein brav Mädchen v L f einz Leute
geſucht Fr Schimpf Harz 44

Geſ Landwirthſchaft Köchin 2 Koch
mamſells f Privat Jungfern 2 Stützen
Stuben Haus Küchen u Kindermdch

Fr Wantzlöben Spiegelgaſſe 2
Eine ganz perfekte Köchin mit guten

Zeugniſſen wird per 1 Febr er geſucht
bei A Friedmann Marienſtr la
Lehrmdch a Mäntel geſ Rathswerder 7

Zuverl Frau z Comptoirreinigen geſ
Meld nur b 6 7 Uhr Meckelſtr 5 H I

Einz Dame ſucht 1 März od April ein
ordl ſaub Mädchen d Kochen u Haus
arb verſt Z erfr Kl Ulrichſtr 23 p

Verkäuferin
in feines Schuhgeſchäft geſucht Nur
ganz tüchtige Verkäuferinnen wollen Zeug
niß Abſchriften nebſt Angabe der Ge
haltsanſprüche unter K w 613 ſenden an

Kucdolf mosse Halle
Geſucht werden

Haus u Stubenmädch ſofort u ſpäter
Kochlehrlinge Kuhfütterer Tagelöhner u
Dreſcherfamilie ſowie verh Pferdeknechte

Vorhanden ſind
Landwirtvſchafterin Stützen HofmeiſterKſleß Kutſcher Diener zugl Gärtner

u Hausburſchen
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm
Landwirthſchaſter Kochmamſ Köchin

Stuben Haus u Kindermädchen ſowie
Kinderfrauen erhalten immer gute Stellen
durch d Stellen Vermittelungs Bureau v

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Mädchen bei einzelnen Damen geſucht
Junge Mädchen finden Veſchäftigung

E Gaſper Schulberg l
Ein Dienſtmädchen

zum baldigen Antritt geſucht
Franz Strempel Alte Promenade 16b
Landwirthſchafterinnen Köchin Haus

Küchenmädchen find ſof gute Stellen d
Fran Klar Heiſchergaſſe l

Eine Aufwartung geſucht
Martinsgaſſe 20 2 Tr
Mädchen f Küche u Haus zum
geſucht Gr Steinſtr 10 II r

Ordl ehrl Mädchen zum 15 Febr
geſucht Forſterſtr 26 p r

Ein junges anſtändiges Mädchen zum
Blumenverkauf im Concordia Theater von

10 Uhr Abends wird ſofort geſucht
Tauchnitz Biumengeſchäft Geiſtſtr 46

Freundl Kindermädchen für den ganz
Tag geſncht Kl Märkerſtr 3 H I
Eine Köchin m g Buch z 1 April für
ff Familie nach auswärts geſucht eine
Köchin alsbald nach Leipzig geſucht ein
ff Stubenmädchen m g B ſofort geſucht
tücht Hausmädch n Elſaß Lothr ſof geſ
durch Frau Erfurth Kl Ulrichſtr 1bMägde u Knechte jederzeit a Land geſ

links
Anſt

1 Febr

Lernende
für Putzfach u Verkauf ſuchen

Rud Sachs Co
Hoflieferanten

Ein alterrs Kindermädchen

oder Frau bei gutem Lohn nach auswärts
zum ſofortigen Antritt geſucht
in der Exded d Bl

Ein ordentliches Dienſtmädchen
welches auch etwas Kochen verſteht wird
per 1 Febr od ſpäter geſucht

Graſeweg 24

behrrling Gesuch
baldigen Antritt

reſp Oſtern für unſer Tabaf und
Cigarren Engros und Detail Ge
ſchäft einen Sohn achtbarer Eltern
als Lehrling unter günſtigen Bedin
gungen Koſt und Logis im Hauſe

Offerten unter D K 337 bef
Haauenstein Vogler A

Näheres

Wir ſuchen zum

Einen Tiſchlerlehrling
ſucht u Oſtern

W Albrecht Tiſchiermeiſter
Holleben bei Schlettau

Einen Lehriing ſucht A LIIalin
Schiniedemeiſter Mühlgraben 12

ehe
Ein älterer Herr

mit ſchöner Handſchrift ſucht bei mäßigen
dauernde

Gefl Off
Anſprüchen in einem Bureau
oder zeitweiſe e nS 48 Expd d Bl erb

Kräft Junge w Si a T od b Oecon
Giebichenſt Auguſtſtr 63 Reichardt
Ein Arbeiter welcher in Druckerei

gearbeitet ſucht wieder Beſchäſtigung Zu
erfragen in der Expd d Bl

Suche für einen jung Mann von aus
wärts in e Colonialwaarengeſch en detail
zu Oſtern eine Lehrlingsſtelle Off unt
C Seh 5 poſtl Halle

Ein ordentliches Mädchen ſucht Wäſchen
oder andere Arbeit Brunoswarte 10b II

Anſt Mädchen w d Glanz Plätten zu
erlernen Zu erfr Kl Ulrichſtr 28 I

Junge Frau ſucht Aufwartung Zu er
fragen Gr Brauhausgaſſe 2223 1 Tr

Jg anſt Mädchen w in a weibl Handarb
Beſch ſ Beſch Näh Streiberſtr 15 III r

Junges M eadelzen
in Küche u Haus erfahren ſucht baldigſt
Stellung Zu erfragen

Mühlweg 11 Sout
Empfehle recht geſunde Land Ammen

ſehr ordentliche Dienſtmädchen m g B
Fr Hesselbarth Leipzigerſtr 8
Eine kräftige geſunde e te

ZuKind 8 Wochen ſucht ſofort Stelle
erfragen in der Exped ds Bl

Ein unabh Mäbdchen ſucht Aufwart
Zu erfragen Breiteſtr 18 L r

Bis 1 od 15 Febr ſucht ein ſolides
reinl Mädchen welches zur Zeit am
Büffet beſchäftigt iſt derartige Stelle oder
als Ladenmädchen

Margarethe Grenzendorf
Patzenhofer Vier Ausſchank

Alte Promenade
Eine Frau ſucht Beſchäft im Waſchen

od Aufwartung Beeſenerſtr 4 1 Tr
Anſt Mädchen ſucht Aufwart f halbe

od ganze Tage Neuſtadt 4 i Laden

100 MARK
oder dessen Gesundheit sich Fieht bessert

durch das schon weltberühmt gewordene
Haematon das unvergleichlieh erfolg
reiche neue Medicament
Apotheker Hartzema in Amsterdam voll

matismus mit Steitfheit
krümmung der

werden Jedem zu
gesichert der
nicht geheilt wird

welches Herrn

stündig von heftigem veraltetem Rhen
Reissen u Ver

Gelenke befreit hat
Dieses Medicament entfernt die Ablage
rungenvon Urinsäure Concrementen wel
che die einzige Ursache aller Formen
von Gicht und Rheumatismus
sind aus den leidenden Körpertheilen
und ist folglieh die einzige Arznei welche
selbst in den veraltetsten Fällen voll
ständige u änuernde Heilung
herbeiführen kann Dasselbe wurde schon
vielfach prämiirt u a mit der gol
denen und der silbernen Medaille auf
den Hygienischen Ausstellungen in Paris
u in Gent und v der U O Vmberto I
von Italien mit de grossen gold
Mednitlie erster Klasse sammt Ver
dienst Diplom Die schmeichelhaftesten
Dankbriefe von unzähligen erkennt
lichen Geheilten aus allen Gegenden
der Welt selbst von PürstlichenHoheiten
Professoren und Aerzten werden anf
Verlangen vorgelegt Direct auf Wunsch
nach Belieben gegen Postnachnahme
von besagtem Apotheker 2zu beziehen

Ganze Fl 8 MK halbe FI 5 M
Auch zu haben äurch L Hoffmanns

Apotheke in Leipzig Schkeuditz

2000000S
c

1520 1000000 500000 c ſind die
Treffer von 3 geſtempelten Staats 2

K looſen Barletta Gold Loos Augs S
S burger und Mailänder Loos jähr

lich 10 Ziehungen Nächſte
Ziehnngen l Februar 2

D Jedes Loos gewinnt 2
E Bei Barletta muß jedes Loos min 2

N deſtens 100 Fres gewinnen ſpielt
S aber noch mit und kann öfter bis
2000 000 gewinnen Liſten

3 Looſe 5 M
ſof gegen Baar

eriebank Graudenz
rKoſcher

Von heute an prima Persen
neis en bei
Louis Otto Fleiſchermſtr Georgſtr I

gr Monatseinl f alle 3
Beſtellungen bitte

scholI Lottt

Empfehle recht ordentl verheirathete u
ledige Knechte u Hofburſchen

E Heſſelbarth Leipzigerſtraße 8
Junges Mädchen

v auswärts welches ſchneidern kann u
in der Küche erfahren iſt ſucht z 15 Febr
Stellung Zu erfragen

Giebichenſtein Hoheſtr 6 1 Tr r

Bekanutmachmng

Das Schlämmen des hieſigen Gemeinde
Teiches ſoll

Freitag den 22 d Mt8s6
Nachmittags 3 Uhr

im Steinkopf ſchen Gaſthauſe mindeſt
fordernd verdungen werden

Zſcherben b Halle 19 Jan 1892
Der Gemeinde Vorſtand

Metall

Datum Stempel
zum Entwerthen der Jnvaliditäts und
Alters Verf Marken nach Vorſchriſt
unter Garantie der Haltbarkeit liefere
ſchon von 6 Mark an

Wilh Keheittge Graveur
Leipzigerſtraße 6

R Somburg
Halle a Domgaſſe 4

empfiehlt ſelbſtgefertigte

e
u

En gros K en detail

Kartoffeln
Großer Vorrath u tägliche Zufuhr

hochfeiner Magnum bonnm in Fuhren
Ganzen u Einzelnen desgl offerire ich
ff Neuſt Kreuz u Zwiebelkartoffeln

Oscar Heller Steinweg 33
Hausſchlachten w angen Daſ ein gr

3ſchneid Wiegemeſſer faſt neu zu verk
Albrechtſtraße 28

8 o r rllochlein edicinal lokaver
aus der vom Kgl Ungar Ackerbau
Miniſterium empfohlenen Wein
Ageutur zu Erlanun Ungarn iſt zu
haben bei Otto Helbig in Gerbisdorf

Borbereitungfür den Emj Freiw Dienſt in der Gym
naſtik e übernehme in den Abendſtunden
nach Uebereinkommen Gefl Off
A 9 bis Ende d Mts Haupt Exp d Bl erb

Tüchtige Weißnäherin empfiehlt ſich
Gr Rittergaſſe 2 2 Tr r

Damen u Kinderkleider werden ſauber
u billig gearb Land wehrſtr 15 H I r

Zum Streichen Klyſtiren u Roſebüßen

unter

Tüchtige Waſchfrau nimmt noch einige
Wäſchen an Zu erf Lafontaineſtr 2 K

Rohrſtühle werden dauerhaft geflochten
Hochſtraße 2 vart

auf 2 Häuſer u Acker nach
Zu erfr Albrechtſtr 15 Lad

Cireulaire
Empfehlungskarten Pro

ſpekte re liefesr
V Kutschbach s Buchdruckerel

zinksgarten 48
Wir bitten die Veträge für kleinere Anzeigen bei deren Auf
gabe und bei Zuſendung durch die
Poſt mit Marken zu begleichen da
mit wir über derartig kleine Poſten
nicht Buch zu führen branchen

Expedition des
General Anzeiger

Jn d Ziethenſtr 33 ſind bill Kohlenu trock Scheitholz zu habe n pr m 5 Mk

Hund For Terrier Schwanz u Obren
abgeſtutzt rechte Kopfſeite ſchwarzer Fleck
entlaufen Brüderſtraße 4

Brauner Jagdhund mit einem ſtarken
Bindfad u d Hals zugel Cröllwitz Thalſtr 5

Eine Katze grau weiß und ſchwarz
entil Geg Vel abz ug Karl Albrecht

Teutſchenthal

e Annonce v 13 Jan geht nicht vonmir e rer von Anderen aus

Büſchdorf Marie Meie
Aehtung

Der Tauberfreſſer meine
Tauben weggefangen erhält 16Mk
wenn er ſich die 10 Eier von ſelbigen
abholt Näheres

Filiale Landsberg
U BitteDiejenigen Perſonen welche am ver

gangenen Don ters tag od Freitag in derMittagsſtunde einen Auftritt m ein Vor

ſpannburſchen der Stra ißenbahn am Theater
beobachtet haben erſuche ich höflichſt ſich
zu melden bei Hartung Parkſtr 2

Achtaange
Wünſche meinen Sohn
eigen wegzugeben Zu erfr

100 Thlr
ausw geſ

Jahr alt als
xpedin d E

Gründl engliſch Unterricht ertheilt
Emma Vogel Magdeburgerſtr 37

Wer ertheilt gründlichen engliſchen
Unterricht in kaufmänn Correſpon
denz und Sprache Off u A u
620 bef Rud Moſſe Halle

Wer ertheilt Nachhülfe im Rech
nen Offerten unter W 130 in der
Exped ds Bl erbeten

e J t mr S 5
e n e 4

J J

e S v
Am Sonntag Abd in der verlängerten

ein Hundehalsb mit Leine
e ehrl Finder wird geb ſelb geg

2

Halle empf ſich Ww Otto Luckengaſſe 11 Bel Königſtr 23 b Hausmann abzug
Einen Lehrlin S 1 Korallenbroche verloren Abſucht zu Oſtern K Wehber Sleiſchermnſtr 2astk et S zugeben beim Juwelier Walterg

Schmeerſtr 17/18 verleiht Giessler Steinweg 38 17 Scharrengaſſe G
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BDeire 5 Mittwoch T Anzeiger für Halle und den SaalkreisStaciſt Theater
Direktion

Otneiel
Dienstag den 19 Jannar 1892

126 Vorſtellung 91 Abonnements Vorſtellung

Jnlins Rudolph

Fa rbe blau

Roderieh Heller
Schwank in 5 Akten von Franz von Schönthan

Ulrich Groller FabrikantNoricag ſeine Frau

S deren Kinder
Nicolas Mertelmeier Fabrikant
Roſa ſeine Tochter
Roderich Heller Dr jur
Julius H Dr phil Redaktemre ver Tages

Balzer
Friedheim Commerzienrath
Emilie ſeine FrauWerner Eichſtädt Schauſpieler

Commiſſär
ietze Schutzmann

Minna Stubenmädchen
Ein Diener
T Theobald Redaktionsdiener

Chronik

m Hauſe Grollers

Wualther Schmidt Häßler
Mathilde de la Chapelle
Eliſabeth Greve
Ewald Bach
Edmund Doß
Jenny Schneider
Adolf Schumacher
Eugen Schady
Karl Häußler
Eduard Strauß
Max Rohrmann
Emilie Friedau Jeß
William Schirmer
Karl Funk
Cäſar Markgraf
Fanny König

t Alfred Runge
Adolf Dalwig

Herren und Damen 2 Schutzeute
Ort der Handlung Berlin Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akt Pauſe

Anfang 7 Uhr

Mittwoch den 20 Januar 1892
Komiſche Oper in 3 Akten von Lortzing

In VorbereitungGutzkoid Mignon Komiſche OpUriel Acosta

Farbe gelb

Ende gegen 10 Uhr

Der Waffenschmied

Trauerſpiel in 5 Akten von Karl
er in 3 Akten von A

Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen
Thomas Sie fried
von Richard Wagner

Walhalla Thenter
Direktion Richard Hubert

Nur noch wenige Tage
Das Verbrennen einer lebenden

Dame
Wohlthätigkeits Vorstellung

veranstaltet vom thentralisechen Verein Thalia
Mitglied der Hallesehben e ehe

Freitag den 29 Januar 1892 Abends 7

Thenter

e O ad T
2 Uhr im Sasle des Neuen

Zur Aufführung gelangt
Lustspiel in 4 Akten von G von Noser

Der Ertrag ist zum Besten äer Halleschen Wailsenstiftung bestimmt
Da wir bisher in der angenehmen Lage waren durch unsere Vorstellungen

Der Salontyrol er

grössere Beträge
ctiesmal in Anbetracht des

Preise der Plätze
guten Zweekes um

Sperrsitz nuum Mk

an die Hallesche Waisenstiftung abzuliefern bitten wir auch
zahlreichen Besuech

50 Parquet Mk Parierre 50Billets im Vorverkauf sind zu haben bei Herren Steinbrecher Jasper
NMarkt Otto Müller Gr Ulrichstrasse 52 A Pfantseh Friedrichstrasse 2 sowieAbends an der Kasse

Der Vorstand des theatralischen Vereins Thalia

Concordia alaſt
e mpfiehlt ſeine

freundlichen Reſtaurationsräume
zur fleißigen Benutzung

Mittagstiſeh im Abonnement a Mk 1
Angenehmer Aufenthalt für Fomtrtotr

Kleiner Saal auch Geſellſchaftszimmer mit Flügel für ere ine Ho chzeiten Verſammlungen u ſ w ſtehen zur Verfügung

Reſtaurant zur Kaiſerhalle
Lrausenstrasse I

Mittwoch den 20 ds Mts

e SchlachtefestK von früh 9 Uhr an Wellfleiſch ſowie fr Berl Blut g Leberwurſt

II Gläser s Bürgerhalle
Alter Markt 18

Schlachtefeſtd 21 Jan

Schlachtef

Donnerstag S
Echt Bayr Vier von ausgezeichneter Ougiität

10 16 Pfg

r 9
Morgen Mittwoch den 20

feſt wozu freundlichſt einladet
ds Mts

I LDeumer

Halleſcher Vogelſchutzverein
Durch den in den letzten Tagen ſtattgehabten Schneefall ſind den Vögeln die

Schöpfer in unſerer Erdennatur angewieſen hatWir bitten deshalb die Herren Vereins Controleure die Fütterung

allen Futterſtellen des Vereins in ausreichendem
lange fortſetzen zu laſſen bis die Ackerkrume wieder ſchnee

len

Futterſtellen welche
ſchloſſen worden
der Vögel aus Vereinsmitteln auf
Maaße ausführen und ſo
frei ift Auf denjenigen Futterſte
nden bitten wir zerkleinerte Fleiſch

ihnen der

abfälle und
auf welchen

zerkleinerte gekochte Möhren auszuſtreuen

Palle a den 17 Januar 1892

ver

ſich Amſeln und Droſſeln ein
jequetſchte gekochte Kartoffeln oder

Der Vorstandld
J R Tittel

Ueber die P Knueifel ſche

Haar ünntgrur
Für Haarleidende es kein Mittel welch

wo noch dZe igniſo ſelbſt bis zu jugendlicher Fülle vermehrt wie dieſes

altbewährte ärztlich auf das Wärinſte einpfohlene Kosmetieum

reinigend u erhalteud u dehanden man leſe die

ſind hierbei gänzlich nutzloshei x Schlüter nach Gr
und F Putz Gr Ulrichſtr 10

iſſelbe

Steinſtr 6 M
Jn Flac zu 1 2 und 3

es für das Haar
ie ge ringſt te Keimfähigkeit vor

Pomaden n dgl
Obige Tinkt iſt amtl geprüft Jn Halle nur ech

M altsgott Gr Ulrichſtr 26
Mk

ſo ſtärkend

20 gyanuar Nr 16
Walhalla Iheater

Direktion Richard Hubert

Nener Spielplan
Riſſro Thorn und Darvin Zauber

künſtler und Jlluſioniſten Auf kurze
Zeit weiter engagirt Mr Adolf
Burry mit Miß Oreang Jongleur und
Malabariſt Mr Wirſon Hand und
Kopf Equilibriſt Siſters Jeſſte und
UzUny Pinder engliſche Geſangs und
Tanz Duettiſtinnen Brothers Horlen
Excentriker und Knockabouts Die
Hngoſton Truppe Bravour Parterre
Akrobaten Fräulein Chriſtine Wald
heimer Kärnthner Liederſängerin und
Jodlerin Herr Richard Gersdorf
Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

ConcordinPalaſ

Direktion J Wels ch
Aentes Progranmtt CNur Specialitäten I Kanges

Mr BVarnum mit ſeinen ſieben löwen
farbigen Vollblut Ulmer Doggen welche
wie vorzüglichſt dreſſirte Freiheitspferde
arbeiten Das Gediegenſte auf dem Ge
biete der Hundedreſſur Zuletzt im Circus
Salomonsky Geſchw Francçois mit
ihren unübertrefflichenLe ei iſtun genam ſtehen

den Reck Senſationell Sig Rodo Leo
Rapoli bedeutendſter Jongleur u Equili
briſt auf der ſelbſterfundenen Perpendikulär
Leiter bis jetzt nnübertroffen und ohne
Concurrenz Paul Jül ich großartigerGe fangshumoriſt Giſchw Chronegk

als Gefangsduettiſten
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Ende 11 Uhr

Den 2 Februar 1892

Großer 2Raskenball
NB Vorzugskarten zu den Vorſtel
lungen ſowie zum Maskenballe ſind
im Direktionsbureaun zu entnehmen

Thaliag Chrater in Halle
in den Kaiferſälen

Mittwoch den 20 Januar
Zum 4 Male

Der Kunstbacillus
Anfang 7 Uhr

Grähner s Restaurant
Markt 16
Erſter

Großer Karrenabend
mit Unterhaltung

Mittwoch den 20 Januar 1892
Die ſchönſte Naſe wird mit einer Flaſche

Wein prämiüirt
II Walcdk

Tinzer Garten
Jeden Mittwoch

GeſellſchaftstagO g
Ein ſchönes Kneipzimmer

für 20 40 Perſonen paſſend iſt
zum Sommerſemeſter zu vergeben

Hotel we 3 Voes
Geiſtſtr 5 6

Zwei Vereinszimmer zu 20 u 40
Perſonen zu vergeben Friedrichſtr 5

2 ſ 2Zitherſpieler
welche Luſt und Liebe zu dem Jnſtrument
haben finden freundliche Aufnahme im
Zitherverein Edelweiß und iſt Herren
jedoch nicht unter 18 Jahren Gelegenheit
geboten ſich im Zitherſpiel gründlich aus
zubilden nach Münchener ſow Wiener
Methode Jeden Mittwoch Se Uhr
Vereins und Uebungsabend in den

Der Vorßand
Gut rentirende

Hausgrundstücke
in jeder Lage und Größe
Gaſthöfe und

Reſtanrationen
in Stadt und Land

üter Mühlen
Ziegeleien 2r

weiſen jederzeit zum Kauf oder Tauſch

kostenfrei
nach

Walther Co
Gr Ulrichſtraße 23

Gute Clavier Muſik m Violine u Tromp zu
Tanzu Unterh l O Schul Mansfelderſtr 21

Elegante Damen und Herren

Cryoſtallhallen

a Garderobe verleiht billigſtMartha Runge Luckengaſſe 4a part

ſypotneken baptta

jeder Höhe vermieteln

Walther CoGr Ulrichſtraße 23

NMerr 20 Pf
ostet jetat hie woueete Aufeage des inter

eeeante ten atalogs der Welt in 20frbge
Druok wir hundertoen IIlo tretionen

KRochinteressante Werke
husioltogie er Liebe 8353 3 M
r Mijsterien der Inebe 3 M
uiene der LiebeSrutegie der Liebe FZur FPerholtogie der Iebe 60
Teber die platonisehe Liebe 60 Pf
oren Kinsend od Nachnahme des Retrage

NSiehtkonvenirendes wird gerne umgetauseh
Sohneider Kunst verlag Berlins W

Berohurver Strasee 5

98 Pfd teinst Schweizerküse g A 6
Naehn lief J Hofmann Käseh München
Schneidern u Weißnähen wird billig
ausgeführt Merſeburgerſtr 25 I
Ainſtänd Frau wünſcht ein Kind in gut
Pflege zu nehmen Steg 17 Hof I l

Selbſteingem Sanerkohlm Dille ſraEtr

4Mk e t empf in Centnern
Brandt Hirtengaſſe 7Vuhwolle

iſt billig zu verkaufen

Buchdruckerei W Kutsehbach
4n

Todes Anzeige
Heute Morgen 4 l Uhr Fayb nach

kurzem ſchweren Krank nlager mein lieber

Hatte unſer guter Vater und Großvater
der Oekonom

Adolf Craue
im 57 Lebensjahre

Diemitz den 19 Januar 1892
Die tieftraunernd Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Freitag 22 Uhr
vom Trauerhauſe aus ſtatt

deTodes Avreige
Heute Kachmittag 5 e Uhr verſchied nachLeiden unſer miggeliebter Sohn

II
im Alter von 4 Jahren und 3 Monaten

Halle afS den 18 Januar 1892
Die trauernde Familie Rathmann

langem

J J J W

F un 7 an Tx ner v T J J rW J w rd mW n t r 9 3X e J 27Auctio n
Mittwoch den 20 d Mts

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich Grüuſtraße 6
weiſe

Champagner u and Spiritnoſen
1 Gläſerſchrank Stühle 1 Nuß

zwangs

danm u l birk Kleiderſchrank
meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung

Graul
Gerichts Vollzieher

Holz Anrtion
Arf Rittergut Dieskan b Halle a/S

im Mühlholze ſollen
Freitag den 22 Jannar 1892

Vormittags 10 Uhr
ca 200 Haufen Eſchen Ellern
u Pappelnſtaugen und Reisholz
auch einige ſtarke Eſchen

nach vorherigen Bedingungen verſteigert
werden

Auction
Donnerstag den 21 d Mts

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich auf Antrag des Herrn Kon
kursverwalters Peu chel Geiſt
ſtraße 42 folgende zur Erfurth ſchen
Konkursmaſſe gehörigen Sachen

1 ar Partie Bijouteriewaaren als
Broſchen Armbänder Ringe
Shlipsnadeln Uhrketten Ber
loques Fächer Halsfetten u v a S

Friedriech
Herichtsvollzieher

9Anuctio
im Zwangsvollſtreck Verfahren

Mittwoch den 20 ds
Vormittags 11 Uhr

ver ich Geiſtſtraße 42 hier1 Vohrmaſchine Drehbanuk 2
Waagrenſcheränke 130 Oberhemden

4 Stück engliſche r nMeyer s Konv Lexikon Bücher
ſchrank 1 Schreibſekretär mehr
Sophas Kleider und Wäſche
Kuräuke Vertikows Kommoden
Tiſche Stühle Spiegel c

HirschGer ichtsvollzieder

erkauf
Ein Grundſtück mit 2 Morg Acker in

Haus B
Ammendorf zu verk Wo ſagt die Ex

Ein Haus
in Nſerleben iſt veränderungsh preis
werth zu verkaufen Die Hälfte des Kauf
preiſes kann ſtehen bleiben Näheres bei

Heern Aulnm
Nietleben bei Halle aS

Ein gut verzinsliches

Ia uin der Magdeburgerſtraſfe iſt unter
günſtigen Beding zu verk Auskunft d

Ernst Zeschmar
Sophas neu woll Bezug für 36 M

Umſtände halber zu verkaufen
Bärgaſſe 9 am Markt

iſ,Theat Abonnement Aang Balkon
5 u 6 iſt abzugeben

Bahnhofswirthſchaft

Vertikow Kleiderſekretär Waſchtiſch
Küchenſchrank Bettſt m Wiatr Stühle
Spiegel zu verk Leipzigerſtr 1 i6 2 z 2 Tr

u Grummet bat zu Im verk

Hen
d

Strumpf
Schlettau b Halle

2 Gebet compi neue Betten zu 18
Mk ſofort zu verkaufen

Steinthor 3 im Gaſthaus
Aen u gebrauchte Uabel

Ladeneinrichtiungen eiſerne Geld
ſchränke c zu verkaufen

U M uller Thorſtraße 36
Daſelbſt iſt eine Beletage für 280 Mk

zu vermiethen
8 Gebett neue volle noch nicht gebrauchte

Betten ſofort billig u verkaufen
Krauſenſtraße 11 I r

Kaiſerbaldachin m gr Krone 24 groß
Wappenſchild Fahnen und Dekorations

ſhawls verſch m billigverkaufen Berggaſſe 2 1 Tr
Eine

Nr

Grſch
Adonner

Durch die vo
Srbren

80 Pf
An

Hauptgweig

VBerbrei
Cröllwith
Landéber
Reideburg

Die he

D

Das ne
hauſe dem
ſichtlich ſel
drängen

hervorgeruf

Schule hat
den verſchi
macht wur
zu gewinne
die Kirchen
dieſe iſt S
der Schule
ſich von ni
liche zweif
Den Lehre
loren geher

O heit werden
Gfüchen ein2 Ladeneint ichtung in

8 für Materiglwagaren Geſchäft der Gymna
und eine große Decimalwaage laſſen Di

2 zu verkaufen Näheres bei ſchaften Re
Wilh Schuvbert 6 Dbnwen ſi

2 Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke 8 mag der ti
2 Kanarienhähne u Weibchen paſſ zur

Zucht zu verk Streiberſtr 10 I r
Ein kupſerner Kaffeekochopparat
6 Liter Jnhalt m künſtlicher Vorrich

tung paſſ für Hotel oder gr Reſtaurant
billig zu verk Adolfſtraße 4 H I l

Junge echte Affenpinſcher zu verkaufen
Gr Rittergaſſe 16

Schulmann
Bevormund
beiter biete

hat der
Perſonen i
geſagt St
ſchaft herr
Erbitterung

Ein Bücherregal billig zu verkaufen
Gr Wallſtraße 25 I

Großer Heckbauer noch neu billig zu
verkaufen Liliengaſſe 15 1 Tr

Eine kl Hobelbank nebſt Werkzrug zu
verkaufen Gr Wallſtraße 31

Eine gut erh gr Kaffee od Pfeffermuhle
zu verkaufen Gr Klausſtraße 11 II

Ein gut erh Tafelklavier billig zu verk
Ohme Weingärten 23

Kleiderſekretär billig zu verkaufen
Karlſtraße 1 H 2 Tr r

Eine Ziege zu verkaufen
Dryanderſtraße 17 1 Tr

Ein 20 Markſtück Kaiſer Friedrich zu
verkaufen Friedrichſtraße 22e I l

1000 alte Mauerſteine billig zu verkanuf
Girbichenſtein Seydlitzuraße 4

Kangrienhähne und Weibchen billig zuß
verkaufen Breiteſtraße 17 H II r

Bernhardiner Hunde 4 Mon billig zu
verkaufen Schill rſtraße 24

grötzte Auswahl Wett0p 9 ſtellen mit Federma
tratzen verkauft zu ſehr

billigen Preiſen W G Zppel
Geiſtſtraße 63

Kleiner Heizofen zu verkaufen
Schwetſchkeſtraße 8 H

Flügel billig zu verkaufen
Merſeburg Wilhelmſtr 4 III

Umzugshalber eine faſt neue Corridor
Einricht mit Thür ſowie 1 Paletot billig
zu verkaufen Parkſtraße 10 I l1 feinen neuern Winternbergieher
verkauft wieder zu jedem annehmb Preiſe

Tänzer Schneidermeiſter
Hockebornitr 3 in d Halle

Schwarzer Gehrock wenig getragen
zu verkaufen Kl Klausſtr 14 im L

ne
Zuckerrüben

Alter

fucht für Campagne 1892/93 eine Fabrik
in der Nähe von Halle einige hundert

für 1 Mk bei 350
Gefl Offerten S 25

Morgen frei Fabrik
Schnitzelrückgabe

an d Exped d Bl erbeten
Gebrauchte Möbel

ſowie Laden und Comptoir Einrich
tungen jeder Art kauft u verkauft

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 29Rentabl Haus zu kaufen geſucht Dſi

unt A S an d Exped d Bl

aus alle g
männer zu
Vorſchrifte
Geiſtlichkei
her zur Fo
zu werden
ſeiner Thä
und Liebe
ſind alle li
ſchiedene C

wird lebha
Schule u
werden wi
bracht her

Auch n
gehört de
Kampf un
gefochten
ſätze himm

Sie
rn ä

Jrre
Sie arg

Er k
katzenarti

Soll
dachte C
Er iſt
ſein

Das
längſt ve

bte m
Wer kon
Cabirol

Soſth
ſtimmthei

licht ſchn

Das
erathen
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n eine
dann ſch
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